
Geographische Planungsbüro Dipl.-Geographin Nathalie Franzen, Mainz 

Protokoll des Treffens zur Bildung der thematischen  Arbeitsgruppen am 

2. Juli 2007 in Ober-Gleen 
TeilnehmerInnen: R. Scheld, J. Jacobi, J. Hahn, Jürgen ? (unlesbar), S. König, N. Killer, J. Schneider, H. 
Engel, M. Schneider, B. Dunker, R. Krug, N. Gonder, U. Killer, I. Becker, M. Scheld, S. Schneider, M. 
Ruppert, J. Schneider, L. Becker, H. Dächer, Horst D? (unlesbar), V. Fröhlich, H-W. Müller, A. Becker, M. 
Mauß, L. Schneider, B. Schneider, G. Böttner, D. G? (unlesbar), H. Krätschmer, U. Ruppert, I. Ruppert, A. 
Krätschmer, H-G. Schneider, M. Dluzenski, G. Dluzenski, H. Kehl, H. Diegel, St. Lesch, P. Zimmer (DE VB-
Kreis), H. Bartel (1. Stadtrat), N. Franzen (Dorfplanerin) 
 

Zunächst stellte Frau Franzen das gemeinsam erarbeitete und nun von ihr im Zusammenhang 

formulierte Leitbild für Ober-Gleen vor: 

Ober-Gleen setzt in seiner weiteren Entwicklung Sch werpunkte auf die 

Familienfreundlichkeit und das Miteinander der Gene rationen, auf eine stabile 

bedarfsgerechte Infrastruktur und attraktive Freize itangebote auch für Gäste. Diese Ziele 

sind bei der aktuellen Bevölkerungsentwicklung (Rüc kgang der Bevölkerung insgesamt bei 

gleichzeitig steigendem Durchschnittsalter) nur zu erreichen, wenn der persönliche 

Zusammenhalt wie auch das Vereins- und Kulturleben weiter gestärkt werden. Die bauliche 

Entwicklung im Ortskern und die Vermeidung von Leer stand (Innenentwicklung) sind dabei 

ein Kernpunkt, ebenso wie die Erhaltung und Förderu ng der Natur und Umwelt durch 

Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen wie auch die Nutz ung regenerativer Energien. 

 

Dieser Formulierung wurde von den Teilnehmenden zugestimmt; Korrekturen können nach Bedarf 

auch in den nächsten Monaten noch vorgenommen werden, wenn sich dies aus der laufenden 

Arbeit ergibt. 

 

Im Anschluß daran wurden die Arbeitsgruppen gebildet; da diesmal jede/r nur in 1 Gruppe 

teilnehmen konnte, wurde besonders darauf hingewiesen, dass die künftigen Treffen 

normalerweise nicht gleichzeitig stattfinden, sondern je nach Interesse eine Teilnahme auch an 

mehreren Gruppen möglich und erwünscht ist. Außerdem können jederzeit auch noch weitere 

InteressentInnen hinzukommen, auch wenn sie bei den bisherigen Treffen verhindert waren. 

Die Gruppen bearbeiteten parallel folgende Fragen: 

• Was sind unsere Themen / Ziele / Projektideen? 

• Welche  Unterstützung brauchen wir? (Unterlagen, Informationen, Pläne, Vorträge, ...) 

• Wann  treffen wir uns wieder? 

• Welche  Themenbereiche wollen wir an andere Gruppen delegieren? 

• Wer macht in welcher Gruppe mit? 

 

Demografie und Ortskernerntwicklung  (Zuarbeit auch für die anderen Arbeitsgruppen) 

• Ortsbegehung: 25.7., 19 Uhr, Treffpunkt DGH 

• Bestandaufnahme 

• Eigentümerbefragung (Innerhalb eines Fragebogens, an dem alle AGs beteiligt sind) 
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• Weiteres Vorgehen nach der Auswertung entsprechend der Interessenlage 

Die AG ging außerdem den von Frau Franzen mit Unterlagen des Einwohnermeldeamtes erstellten 

Plan zum Durchschnittsalter der Bewohner pro Gebäude durch und aktualisierte einzelne 

Aussagen dazu. Der Plan wird nun noch um die leerstehenden Gebäude und die Kulturdenkmäler 

ergänzt und dient als Grundlage für die Festlegung des Ortskernbereiches (=Fördergebiet). Dazu 

ist am 23.7. eine Begehung durch Herrn Zimmer, Herrn Becker und Frau Franzen vorgehen, deren 

Ergebnisse auch für die gemeinsame Begehung am 25.7. zur Verfügung stehen. 

 

Kinder und Familien 

• Flexible Öffnungszeiten von KiTa (Kirtorf) und Krabbelgruppe 

• Kostengünstige Unterbringung der Kinder 

• Naturnahe Spielplätze 

• Kindgerechte Verkehrsführung (Tempo 30 und Ampel) 

• Spiel- und Freizeitplatz in der Dorfmitte (kleiner Platz für Jung und Alt) 

• Jugendarbeit fördern (14-18-jährige) 

• Kostengünstiger Wohnraum für junge Familien 

• Schaffung von Arbeitsplätzen 

• Attraktive Freizeitangebote 

• Babysitterservice 

• Tagesstätte für Senioren (SenTa) 

• Serviceleistungen für Senioren 

• Mehr Seniorennachmittage 

 

Infrastruktur, Energie, Verkehr 

• Nutzung von erneuerbaren Energien bei öffentlichen Gebäuden wie z.B. DGH, Reithalle, ... 

• Nutzung nachwachsender Rohstoffe 

• Erneuerung von Straßen, Gehwegen 

• Einrichtung einer Mitfahrzentrale (z.B. über Schwarzes Brett im Lebensmittelladen) 

• Erneuerung Wasserleitung 

• Verkehrsberuhigung 

• Ausschöpfen des Gewerbegebietes 

� Informationsmaterial zur Förderung erneuerbarer Energien; Vortrag wird durch DE-Abteilung 

organisiert 

 

Touristik 

Warum sollen die Leute genau zu uns kommen? Was haben wir, was andere nicht haben? 

• Dorfplatz / -haus, Gastronomische Infrastruktur 

• FeWo, Unterkünfte, Pension (Tannenhof?) 

• Hexenstein: Legenden 
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• Ransberg: Naturschutzgebiet 

• Funde aus der Keltenzeit, Hohlwege 

• Molke- und Himmelborn: Aussehen des Wassers, Geschichten dazu 

• Kunst im Kuhstall: kultureller Schwerpunkt 

• Reitverein / Planwagenfahrten 

• Kräuterwanderungen, Barfußerlebnispfad 

• Jüdische Synagoge 

• Stellplatz für Wohnmobile 

• Schöne Kirche mit historischem Altar und Taufbecken 

• Internetauftritt wäre wichtig, um die Interessenten anzusprechen 

� Vortrag zum ländlichen Tourismus durch DE-Abteilung 

 

Bauwesen, Ortsgestaltung, Freiflächen 

• Was ist der "Ortskernbereich"? 

• Beispiele / Ideen für Ortskernentwicklung 

• Bestandsaufnahme / Kartierung 

• Verkehrsberuhigende Maßnahmen 

• Freiflächengestaltung 

• Kinderspielplatz / Kirchplatz 

• Brunnenplatz 

• Hochbehälter (1908 � wird 2008 1000 Jahre alt) 

• Backhäuser 

• Friedhofsmauer 

• Neuer Spielplatz 

� Vortrag von Frau Franzen und Herrn Zimmer zum Thema 'Ortskern' incl. Beispiele für 

Umbaumaßnahmen, Ideen zur Belebung des Ortskerns und zur Vermittlung von zum Verkauf 

stehenden Objekten, ... 

� Vortrag von Frau Franzen zum Thema 'Kindgerechte Ortsgestaltung und naturnahe 

Spielmöglichkeiten' 

 

Vereine und Kultur 

Ziele: 

• Erhaltung der Ober-Gleener Vereine 

• Zusammenarbeit der Vereine (Gründung Vereinsgemeinschaft) 

• Jugendförderung 

• Kulturelle Veranstaltungen (z.B. Konzerte, Ausstellungen, Feste) 

• Instandhaltung / Erweiterung von Vereinsstätten / Räumen 

• Ober-Gleener Geschichte greifbar machen / erhalten 

• Erweiterung der kulturellen Angebote 
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• Kulturelle Veranstaltungsorte schaffen 

Umsetzung: 

• Kontaktaufnahme zu den Vereinen zwecks Bedarfsermittlung 

• Zusammenarbeit aller Altersgruppen 

• Sichtung der vorhandenen Vereins- und Kulturstätten 

• Anregungen der Bevölkerung einholen (Kritik an vorhandenen Angeboten) 

Benötigte Unterstützung: 

• Kreis- und Landesverbände 

• Dorfplanerin 

• Auswärtige Vereine (z.B. Heimatverein Kirtorf) 

• Kultur- und Tourismusverbände 

 

Zusammenfassung: 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben sich sehr engagiert und vor dem Hintergrund der 

demographischen Entwicklung mit den Themen auseinandergesetzt und Ansatzpunkte für das 

weitere Vorgehen und erste Maßnahmenideen entwickelt. Ein Abgleich mit den umliegenden Orten 

ist in allen AGs vorgesehen, damit Einrichtungen, die in anderen Orten vorhanden sind und von 

Ober-Gleenern genutzt werden können, nicht auch in Ober-Gleen geschaffen werden müssen. 

Dies wird in den nächsten Sitzungen, der Ortsbegehung und durch Vortragsabende (diese dann 

nach den Sommerferien) vertieft. Parallel wird die Bestandaufnahme des Ortskernes durch Frau 

Franzen, in enger Zusammenarbeit mit Herrn Zimmer, dem Ortsvorsteher und dem Denkmalamt 

Marburg, Herrn Baumann, erstellt. 

 

Die unten genannten Termine werden als Faltblatt (Erstellung: Frau Franzen, Vervielfältigung: 

Stadt Kirtorf) zusammengefasst und erläutert und in alle Haushalte verteilt. Danach werden die 

Sitzungen der AGs über die Presse und in allen Aushangkästen des Ortes veröffentlicht. 

Weiterhin ist jeder bei jedem Termin herzlich willkommen, die Gruppen sind weiterhin offen! 

 

Der nächste Termin: 

 

Donnerstag, 12.7. , 20 Uhr, DGH: Vereine und Kultur  

Dienstag, 17. Juli , 19 Uhr, DGH: Kinder und Familien  

Dienstag, 17. Juli , 20 Uhr, DGH: Infrastruktur, Energie, Verkehr  

Mittwoch, 25. Juli , 19 Uhr, Treffpunkt DGH: Ortsbegehung  der AG Demografie und 

Ortskernentwicklung zusammen mit AG Bauwesen, Ortsgestaltung, Freiflächen, hier sind auch alle 

andere Interessierten herzlich willkommen!  

Montag, 6.8., 20 Uhr , DGH: Touristik  


